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Integrierte Rettungsleitstelle läuft
Innenminister Ulbig und Bürgermeister Sittel besichtigen IRLS
Dresden

Innenminister Ulbig und Dresdens Zweiter Bürgermeister Detlef Sittel
informieren sich heute über die neue Integrierte Rettungsleistelle in
Dresden. Dort gehen seit vier Wochen alle Notrufe für Feuerwehr
und Rettungsdienst ein. Auch die Krankentransportanforderungen und –
auskunftsersuchen Dresdens werden von hier aus koordiniert.

Innenminister Markus Ulbig: „Die Koordination der Notrufe und
Krankentransportanforderungen ist lebenswichtig. Durch die neue
Integrierte Rettungsleitstelle können Hilferufe noch efzienter bearbeitet
werden.“

Der Freistaat Sachsen förderte das Projekt mit 4,3 Millionen Euro. Nach
Ablauf des vierwöchigen Probebetriebs nimmt die IRLS ihre Aufgaben nun
ofziell auf.

Bisher sind in der neuen Rettungsleitstelle Dresden bereits über 12.000
Einsätze bearbeitet worden. Ab 2014 werden Disponenten aus den
Landkreisen Sächsische Schweiz-Osterzgebirge, und Meißen das Personal
der Rettungsleitstelle ergänzen.
In Sachsen wird es künftig fünf Integrierte Rettungsleitstellen geben.
Seit dem 18.09.2013 bendet sich nun auch die IRLS Hoyerswerda im
Probebetrieb.
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